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VORWORT 

Der Umgang mit dem bestehenden Gebäudebestand zählt zu den zentralen 
Herausforderungen unserer Zeit. Die Transformation dieses Bestandes be-
trifft hierbei nicht nur die fachlichen Disziplinen der Architektur und Raum-
planung, sondern steht geradezu exemplarisch für den Wandel, den unsere 
Gesellschaft als Ganzes vollziehen muss.

Die Herausgeber_innen und Mitwirkenden dieses Sammelbandes der Fakul-
tät für Architektur und Raumplanung der TU Wien widmen sich einem Thema, 
das weit über disziplinäre Grenzen hinausreicht. Die Beiträge zeigen unter-
schiedliche Perspektiven der Transformation des Bestandes: von planerischer 
Theorie über rechtliche und ökonomische Rahmenbedingungen bis hin zur 
gestalterischen Praxis und technischen Umsetzung. Diese Vielfalt kann als 
Ausdruck des Anspruchs der Fakultät, interdisziplinäres Denken zu fördern 
und große Lösungen zu finden, verstanden werden.

Der vorliegende Band ist Teil eines größeren Wandlungsprozesses an unserer  
Universität. Im Rahmen des kürzlich abgeschlossenen Strategieentwick-
lungsprozesses „fuTUre fit“ hat sich die TU Wien in einem mehrstufigen, uni-
versitätsweiten Verfahren grundlegenden Fragen zur zukünftigen Ausrichtung 
der Universität gestellt: Wofür soll die TU Wien in zehn Jahren stehen? Wie 
können wir als Institution einen aktiven Beitrag zu gesellschaftlichen Transfor-
mationen, beispielsweise in den Bereichen Bauen, Wohnen und Klimaschutz, 
digitale Innovation und digitale Souveränität, Wettbewerbsfähigkeit oder  
soziale Gerechtigkeit, leisten?

Mit dem Schwerpunkt auf Bestandstransformation beteiligt sich die Fakultät 
für Architektur und Raumplanung aktiv an den großen Zukunftsfragen und 
am fuTUre-fit-Prozess. Sie steht für die Überzeugung, dass Lehre, Forschung 
und Praxis nur dann wirksam sind, wenn sie auf gesellschaftliche Realitä-
ten reagieren und passende Lösungsansätze für aktuelle Herausforderungen 
entwickeln – ohne den Anspruch auf gestalterische Qualität aufzugeben. Hier-
für steht die TU Wien seit über 200 Jahren.



﻿
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Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden für ihr Engagement und ihre Bei-
träge. Der Sammelband zeigt eindrucksvoll, welches Innovationspotenzial in 
der Auseinandersetzung mit dem Vorhandenen liegt, wenn wir bereit sind, 
über unsere disziplinären Grenzen hinauszugehen.

Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
Rektor der Technischen Universität Wien

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Rudolf Scheuvens
Dekan der Fakultät für Architektur und Raumplanung
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